
Abend -Ausgabe.

Wiesbadener Zeitung
Mttlelrheknifche Zeitung Rheinischer Kurier

» „ uawretmonaUilb 3.S0 A,  vierteljährlich U.40 M.  Durch die Post !
14.10 A.  Bcslcllgeld wird bewuüerK erhoben . Einzelnummer 20

Jjl , rolle höherer Gewalt . Streik , Aussperrung , Betriebsstörung hat der Be-
pcdn ke-aen jj oipru » aul Lielerung der Zeitung oder Rückzahlung der Gebühren.

Amtliches Organ der polizei-virettion, der Gerichts- !
und vieler anderer Staats- und ttommunai-vehörden.

B - liag , Schristlcitung u»d HauptgejchästSstelle: « rcSbade», Sttk- laöstr - tz- tL
Stiutuf Rr . 5915 und 5916. — Anzeigenpreise : Die 34 nun breite Koionel,
icile 60^ , die 93 mm breite Sicklamezrile 3.—A)  außerhalb : 75A bezw. 4_ A.
Ausland i — bezw. S.— A.  Rabatt lt. Istif . Louderbcilagen 13 A  pro HX*)!

Nummer 534 Zamsrag, l3. November 1920. 74. Jahrgang

Sie pre,ßevwahken.
Nus unserem Leserkreise werden wir darauf aufmerk¬

sam gemacht, daß die Behauptung des Verfassers unseres
--eitaufsatzes in der vorigen Ausgabe, Reichstagsabgeord-
neten Dr. Most,  es stehe noch nicht ganz  fest , wann
die Landtaaswahlen in Preußen stattfänden, nicht .zu¬
treffe.  Die Preueßnwahlen seien auf den 18. Februar
scitgesetzt. Das ist eine irrtümliche Ansicht, wie wir in einer
kurzen Notiz schon, einmal sestqestellt haben. Man hat sich
iw Neltesten-Ausschuß der Preußischen Landesversammlung
wwoöl für den 13. als auch für den 20. Februar unver¬
bindlich  ausgesprochen, aber ein endgültiger Be¬
schluß li  ea t n o ch n i cht v o r. Da ein solcher überhaupt
nur von dem Plenum  der Landesversammlunq gefaßt
nierden kann, muß man sich mit der vorläufiqen allgemeinen
Ffftstellunq begnügen, daß die Neuwahlen in Preueßn um
die Mitte des Februar  stattfinden werden.

Roi-Ber!m.
Berlin  12 . Nov Heute Vormittag fand im Bürgeriaal

des Berliner Rathauses die feierliche Einführung des Ober¬
bürgermeisters Mermuth, des Bürgermeisters und der Magi-
stratSmitaluder in die neuen Aemter !t ..rt. Di ; bsi - g
licken Fraktionen haben sich qrößienteils nicht an der
Atzung beteiliat. Stadtverordnetenvorsteher Dr . Weyl sagte
in seiner Bearüßunasrede an de» neuen Mag-strat die Nicht-
bffiätlgung von gewählten . Maaisiratsmitqliedern sei ein
TSlaa ,ns Gesicht der Selbstverwaltung. Er bezcichneted-n
n-uen Magistrat als eine Körverschaft zur Vertretung der
Minderbemittelten. Der sozialistiche Magistrat werde sich
fü: -ine sozialistische  Wirtschaft einsetzen.

Die r^o ^ ' e^ not verlins.
Für den Bezirk Groß-Berlin sowie für Spandau und

die Kreise Teltow und Niederbarnim sind von der Koblen-
wirtschafteztelleN o tst a n d s b e sti m m um -g c n erlassen
worden, die eine Beschränkung der Stromlieferung an die
Fnomtrre für d,e Tagesstunden vorsebcn. Die Maßnahme
ezweckt du Ausnutzung des zurzeit in den Nachtstunden

^u ' "usa°nutzten. zur Verfügung stehenden Braunikoblen-
^erwchkomes. Die Elektrizitätswerke Berlins , deren Stein-
fo ae nqrfitrotf) för rucltis1c  Tage reichen, sind in¬
folge des Spa-Abkommens nicht mehr in der Lage,
; rV. 1 ^ Cn BDl[en  Tagesbedarf notwendige Elektrizität
leidst zu erzeugen.
M -„, . * . >
Besau»? " "Koblenzer Armeezeitung" für die amerikanische
L fffi? 9?0Ü' berichtet der Berliner Korresvonderrt
Er ÜÖCr  die Kohlenlage in Deutschland,
einer ^ " »r zu der Behauptung , idatz von
ruit " 'Et die Rede sein könne, sondern er be-
«'sSen ’OW auf Erebungen, die von einer amerika-
Ecqen Deutschland angestcllt sein sollen,
--w.erikonnl ^ b""vtung hat sich der Berliner Vertreter der
fc« .Kommission energisch verwahrt . Er erklärt,
welch- d-ra-«-' " Journalist ermächtigt gewesen sei, irgend-
«omrttE ^ ifenfenmueti zu tun . Auch habe sich die

^ ^ Wfsion selbst niemals in diesem Sinne geäußert.

ederaufnohnte des Verkehrs in Berlin.
iibenn auch gestern vormittag die

öenc» Richtung» Straßenbalmverkehrs in den verschic-
wio p? " nod)  schwach war. konnte doch gegen Mittag

der Große» L . p' rcd6i aaia.h-.en werden. Die Direktion
vinkt da« Straßenbahn steht auf dem Stand-
!-i Fra-e k°^ °̂ Eme,ne Bezahlung der Streiktage nicht
f>te Arbeite ®S ftmnc r‘* nur darum handeln,
streik an die tatsächlich durch den Elekliiker-
Lbr-qe., aber ts .etttung verhindert waren , und im

Durch w • rt’n’ei3  der Arbeitsmilliakcit erbrachten
k-r it-dtischp» w!-.k'^ 5' . "ollen Mißerfolg beendeten Streik
'ch"eibt. wi-dp. ^ ektrisitatsarbsiter ist. wie der „Vorwärts"
b̂ nbeweauu? »" ^ al bandareif ich vor Auaen geführt , wie
runaen in de» <Ki-n,-11n 'ile gemerkicha't iü -n Eriah-
r'er' en dürfe» «" d aelch'agen werden sollen, nicht geführt
Krisen Streik« der Berechtigung der Forderungen
auch getragen ’,e  auf Effola haben sollen,
b'r die St -eik̂ »d°h" r^ S "mpat' ie der breiten Massen
diesem Streik festznstcsteg' direkte Gegenteil war bei

^le Rachiyrghe Uommuniften.
e,»rrtLn etHl,e,:  Vertreter erfährt , sind die Kom-

^szitätsarbei/p-st9^ ' "" ""'ehr ihre Schlauve bei dem Ekek-
^nszuwene "iirch eine andere Machtprobe wieder
nall war. planen, ähnlich wie es in Italien der
,̂ 'se einqescĥ durch verkürzte Arbeitszeit teil¬
te » and dip Betriebe allgemein gewaltsam z« bc-
,lautet- . '.̂slcitung an sich zu reisten. Die Parole
N »°ranssiz. i^ der Kapitalisten! Diese Aktion

^rprovriath! nächsten Mocke eingeleitct werden
^setzeu. ' on-.lktwn soll vorläufig den Generalstreik

Aus Gberschlesten.
Beuthen,  12. Nov. In Josess-dorf wurde gestern der

Kaufmann Schneemann in seinem Geschäft erschossen
^ ^ Ermittelungen über die Gründe der Tot sind noch nichtabgc,chloffen. — Fn Breslau ist der Kreisvikar  Dr.
von Fotemba, der in einer Versammlung, in der es zu
erregten Szenen zwischen deutschen und polnischen Ver¬
sammlungsteilnehmern gekommen war mit einem :7t c d o l-
Pcr tti die Menge schoß, wodurch ein VersamMikuugsteil-
nehmer schwer verletzt wurde, wegen K̂örperverletzung und
Vergehens gegen das Vereinsgesetz zu einem Jahr Gefäng¬
nis und 160 M. Gebdstrafe verurteilt worden.

polnische 5lgitation im Nuhrgebiet.
In letzter Zeit ist des Rheinisch-Westsälksche Jindustrie-

Gelnet der Schauplatz einer umfangreichen polnischen
Werbetätigkeit geworden Zahlreiche polnische Agenten die
mit reichen Geld- und Propagandamitteln ausgestattet sind,
haben sich an den wichtigsten Punkten des Fudustriegebtzetes
ni oder ge lauen, um di« dort ansässigen Oberschlesier zur
Stimmabgabe für Polen zu bewegen. Die Polen bieten
feste Geldsummen für jede zu Gunsten Polens abaeacveve
oberschlesische Stimme.

Sie Bergarbsllerbewegiing in»staiikreich.
d n.r -*2-  Nov . (HavaS.) Di- Lage im svanzösischcn

Bergarbeiterstreik hat sich nicht verändert. Das Büro deS
Bergarbeiterbundes ist durch die strickte Weisung des Na-
rionalrates der Bergleute gebunden, keine weiteren Ber-
handlnugen auf der von den Grubenbesitzern vorgeschlage¬
nen Grundlage zu unternehmen. Wenn bis Samstag keine
Aenderung der Lage eintrltt , so wirb am Sonntag in den
für alle Grubenorte einberufenen Bcrsanrmlungen der
Streikbeginn öuf Montag -den 15. Nov., ' angesetzt werden.
Das Büro des Bepgarbeiterbund-s. weigert sich, über die
g-faptcn Beschlüffe irgendwelche Mitteilun -gen zu machen.

Unterdrückung des Moskauer Aufruhrs.
Kopenhagen,  18 . Nov. Aus Riga gingen zuver¬

lässige Nachrichten ein wonach die letzte Aufruhrbewegnng
in Moskau  setzt enügiltig von der Sowjetregierung unter¬
drückt worden sei. Der Aufruhr umfaßte vier Rote . Regi¬
menter und fast alle Älrbeiter in den staatlichen Betrieben.
Die Sowjetrcgierung ging in schärfster Werse gegen die
Aufrührer vor . Sie gab dem Komitee für Eie Aufrocht-
erhaltuug der öffentlichen Sicherheit Befehl, eine große An¬
zahl von Mitgliedern der Revolutionären Untersuchuttgs-
kommission zu kontrollieren, da diese Mitglieder beschuldigt
sind, nicht energisch genug gegen die Aufrührer voraeganghn
zu sein. In Moskau wurden 50000 Manu besonders zu¬
verlässiger Truppen znsammengezogen. um jede neue Auf-
ruhrbeweguug niederznschlagen.

Aämpfe in der Nrim.
mz. Ko nstantinopel.  13 . Mov. Die schweren

Kämpfe au der Krimfront nehmen ihren Fortgang Die-
Bolschewiken greifen mit Ungestüm an.

Nach einer Meldung des Pariser „Tcmps" ist in Paris
d" ‘1'' r'v' :,ti eingetroksen. die Truppen des Generals Wran-
qel halten sich aus ihren Hauptstellungen an der Ostfront
zurückzichcn müssen.

Unerwünschte deutsch-ruisische wkrtsckaft§-
bezkehungen.

Wie unser Berliner Vertreter erfährt, ist die ReichS-
regierung von alliierter Seite dahin verstÄndiat worden,
daß die angebahnten Wirtschastsbeziehungen zwischen Deutsch¬
land und Rußland nicht cieeignct seien, die politischen Be¬
ziehungen Deui 'sickkands zu den alliierten Reqieru.ngen zu
konsolidieren. Auf alliierter Seite vertrete man den
Standpunkt , daß Deutschland es nötia habe, seine Aufmerk¬
samkeit den Anfga-ben der WIAsirherstellung zu widmen
und nicht der Anbahnung von Beziehungen zu einer Re¬
gierung , di-e in -der ganzen Welt nicht anerkannt würde
Die Reichsregierung scheint offenbar nnter dem Ein-flnß
dieser -alliierten Aeußerungen tatsächlich davon abznschen.
sich auf einen Meinungsaustausch über die Anbahnung von
Wirtschaftsbe-ziehungen mit Sowjet-Rußland einzulaflen.

Ein neuer Vorstoß der Sozialdemokratie.
Die Sozialdemokraten rüsten zu einem Ansturm gegen

den Militäretat . von dem -Herr Scheidemann ja neulich ge¬
meint hat. daß in ihm vor lauter Generälen und Pferden die
100 000 Mann verschwänden. Wie aus Berlin verlautet,
finden zurzeit Verhandlungen innerhalb der Parteien statt,
um den Widerstand der Sozialdemokraten, der leicht ver¬
hängnisvoll werden könnte, ein-zudämmen. Bisher haben sie
leider noch nicht viel Erfolg gehabt.

Die Zahl der Deutschen in Paris.
Nach einer von der „Libertö" -verösientlichtcn Statistik

hielten sich am 1. Oktober im Departement der Seine
1900 Deutsche auf. t

Das englisch-stanMsche Abkommen.
Amtliche INitteiiungen.

Paris.  12 . Ron . Ministerpräsident Leygues hat dem
englischen Botschafter eine Note überreicht, die, wie das
Havasbiiro erklärt , die Verständigung zwischen Paris und
London über das Bersabren zur Lösung der Wiedergut-
machungSsrage besiegelt. Die englische Regierung babc das
von Paris vorgeschlagene Verfahren gebilligt Die Note
setzt die verschiedenen Stnfen der Durchberatung der Wieder-
gntmachungsfragen fest:
^ 1. Konferenz i « Brüssel,  bei der die verbündete»
«achverständigen mit den de nt scheu Sachverständigenzn-
sammenkommen. Die Sachverständigen werden ihren Regie,
rnngen Bericht erstatten, und das Protokoll der Sitzung
wird der Wiedergntmachmngskommiffionmitgeteilt.

2 Eine K o ns e r e n z der verbündeten Minister wird in
Genf  nach der « olksadstimmnn» in Oberschlesie»  zn-
sammcntreteu. spätestens aber in der ersten Halste des
Februar , um die Fraae der Wiedergutmachungals Ganzes
zu beraten . Die Deutschen  werden an -dieser Konferenz
mit beratender Stimme teilnehmen, wie in Spa . Tie Teil¬
nehmer dieser Konferenz in Gens werden ihren iliegiernnge«
Bericht erstatten und jede der Regierungen wird sodann
ihrem Vertreter in der Wiedergntmachnugskvmmissiou An¬
weisungen geben über die Folgerungen, die sie ans der
Konferenz in Genf gezogen hat

3. Die Wi eder gntmachnngskom Mission  wird
sodann, entsprechend den Bestimmungen des FriedcnSver-
trages , an die Festsetzung des Gesamtbetrag - s und der
Zahlnngs weise  der von DeutMaud .»--schuldeten
Summen Herangehen nnd wird den Mächten einen Bericht
über die Zahlnngssährgkeit Deutschlands erstatte».

4. Der Oberste  R a t wirb znsammentreten. um alle
noch nötig erscheinenden Maßnahrnen zu prüfen, wie Sichc-
rnnaen nnd S t r a f m a ß n a h m e n.

Bei de» gleichfalls noch beteilinte» Regierungen werden
Schritte unternommen werden um ihre Znftimmnng zu dem
liier geschilderten Verfahre « zu erlangen.

w*; Paris. 18. Nov. «Havas.s
Änlüstlich des Znstanbekvnrm-nS einer Berständignuq-

zwiickieit ilnntfmd ) unb England über das Verfahren in
der Wic-der.gutmachnn-gskvmmission betonen französische Kreise
besonders die Tatsache, daß das englische Auswärtige Amt
mit der Unterzeichnung ’des Abkommens bis zum 11. Nov.
wartete , dem Fuhr es tag der siegreichen Beendigung des Krie¬
ges . Als weiteres Kennzeichen der dauernden 'und festen
Einigkeit betrachten sie die herzlichen Telegramme des Kö¬
nigs von England und Millerands . Die zuständigen Kneife
bemerken, daß der Grundsatz der Sicherheiten und der
StrafmA-ßnahmen . für den Millerand so stark eintrat, in der
Note durchaus anerkannt wird. Die deutschen Kohlenliefe¬
rungen würden nur durch diesen Grundsatz gesichert, und
der Vertrag von Versailles , gche wirksam gekrüstigt aus den
Verhandlungen hervor . Das angenommene Vorgehen, um
die Wieder-rntmachungen festzustellen und zur Ausführnng
zu bringen , trage einerseits den englischen Befürchtungen
Rechnung und befriedige andererseits die französische Aus-fi' ffung vollkommen.

HavaS glaubt zu wissen, daß die Einigung auch iw
vielen anderen Punkten  v o l lk  om me  n ist be¬
sonders in der Frage der Z u I a s sung Dentschlanb 8in den Vv lke rbund.

Man  nimmt an , daß in der kommenden Woche eine Zu¬
sammenkunft zwischen Lloyd George und Leygnes stattfinde»wird.

Mexikanische voischewiften.
M e x. i t o,  12 . Nov. In Augatan kam es zwischen Lrbe-

ra 'en und Sozialisten zu einem blutigen Zusammenstoß.
Die Sozialisten griffen ihre Gegner mit dem Kriegsrnfe:
„Es lebe die Sowjetrepublik !" an. Die Truppen stellten
die Ordnung wieder- her. Es gab 13 6 Tote  nnd zahlreiche.Verletzte.

Au; dem besetzten Gebiet.
Zehrenbach und S 'mons im Nheinland.

D üsseldorf.  12 . Nov.
. Reichskanzler Fehrenbach nnd Außenminister Dr . Si¬

mons sprechen ans ihrer Fahrt in das besetzte Gebiet am
Sonntag in einer Versammlnng in Düsseldorf. Sie werden
Wirtschafts - und tagespolitische Fragen behandeln . Daran
schließen sich Besprechungen mit verschiedenen Bernfsgrnp-
pen. Ans ihrer R0 -inlnndrene werden sie am 16. November
auch nach Aachen kommen.

MUriarifche Ausgaben für das Saargebiet.
Saarbrücken,  12 . Nov. Der französische Kriegs¬

minister fordert in seinem Bndgetentwurf für das Jahr 1921
11760 000 Francs für die Unterhaltung der Truppen im
Saargebiet . Dieser Forderuna liegt eine Aiifstellnnq von
266 Offizieren und 7193 Mann zugrunde. Ans den Kopf der
Saartruppen , einschließlich Offiziere, entfällt demnach ein
Diirchschnlktsbetraq von 5590 Francs.

*

Ans En von
, , Ach einer Mitteilung aus Aachen teilte tn der Sitzung
rir Stadtverordneten zu E u p e n der Vorsitzende Graf
Mettermch mit , daß er sich nicht entschließen könne, den
belgischen Treueid zu leisten. Der Gouverneur habe des¬
halb ferne Entlassung zum i . Dezember angeordnet.
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Ztadtnachrichten.
^ Wiesbaden . 13. November.

Kriegergravstätten und Kriegergräberpflege . Wie der
Reichsminister des Innern mitteilt , ist für den Nachweis der
Kriegergrabstätten des In - und Auslandes und für die

Kriegergräberfürsorge das Zentralnachweiseamt für Krieger¬
verluste und Kriegergräber lZ . sl. K.). Berlin NW . 7,
Dorotheenstr. 48, die allein zuständige Behörde . Durch Art.
--5 des Frieöensvertrags haben sich die alliierten und asso¬
ziierten Regierungen verpflichtet, die auf ihren Gebieten
gelegenen deutschen Kriegergrabstätten mit Achtung zu be¬
handeln und instand zu halten . Nach den bisherigen Fest¬
stellungen liegt kein Grund für die Annahme vor daß die
Ententerogierungen dieser Beipflichtung nicht nachzukommen
gedenken. Um eine geordnete Grabpflege zu gewährleisten,
werden in Frankreich und Belgien,  zum Teil auch in
anderen Ländern, die im Kampfgebiet zerstreut liegenden
Kriegergräber und auch einige kleirrere Friedhöfe zu Samrnel-
frieöhüfen zusammengeleat . Das Zentralnachweisamt erhält
später über die ausgeführten Umbettungen besondere Pro¬
tokolle und über die fertiggestellten Friedhöfe Listen durch
die Ententeregierungen zugesanöt. Da bei den Umbettunaen
die Grabstätten in einheitlicher Weise hergerichtet werden,
erscheint es zwecklos und dürfte den Geiamteindrirck stören,
wenn Angehörige Sonderwünsche bezüg ich der Errichtung
von Grabdenkmälern schon fetzt durchzuführen gedenken. Aus
dem Vorstehenden erhellt, öak, sichere Auskunft in vielen
ballen erst nach Beendigung der Uinbettnngsarbeiten , also
wohl kaum vor Jahresschluf erteilt werden kann. Infolge
der politischen Verhältnisse im Osten ist auch über dortige
Gräber die.  Erteilun « einwandfreier Auskünfte zurzeit
häufig unmöglich.

Lutherfeier des Evangelischen Bundes . Wir verweisen
nochmals aus die morgen Sonntag , abends 5 Uhr. in der
Nlngkirche stattfindende Lutherfeier , Schon am Bormittag
wird Herr Pfarrer Niemöller  aus Elberfeld , der Fest¬
redner, im Hauptgottesdienst der Ningkirche predigen.

Das Kirchenkonzert zum Besten des Glockenfonds der
Bergkirche findet nicht in der Bergkirche, sondern in der
M a r kt ki r che Sonntag , den 14. er., abends 7% Uhr, statt.

tturhaus :: Theater :: Vorträge : Vereine usw.
Kurhaus.  Bei geeigneter Witterung findet morgen Sonn¬

tag vorm. 11.80 Uhr ein Promenadekonzert, ausgeführt von der
Kapelle des Wiesbadener Musikvereins. im Kurgarten im Abonne-
>uent ftatt — Das Svmvbonickonzert des Kurorchesters an dem
gleichen Tage nachmittags dirigiert Musikdirektor Carl Sckiuricht,
wahrend der Solistcn-Abend um 8 Ubr unter Leitung des Konzert¬
meisters Wilhelm Wolf steht. — Der nächste Tanz-Tee findet am
Montag, 15 Nov. von 4—6.30 Uhr nachmittags im Kurhause statt.

«taatsth eater.  Kammersängerin Frau Martha Leffler-
Bnrckard. das frühere beliebte Mitglied der kiesigen Bühne, ist
von der Intendantur für ein einmaliges Gastspiel verpflichtet wor¬
den, welches am Sonntag, den 14. ds. Mts . stattfrnden wird. Di«
Künstlerin singt die „Rezia" in Webers romantischer Feenover„Oberon .
- Resiöenztheater.  Wegen technischer Schwierigkeiten
kann die für beute Samstag und Sonntag abend angezeigte Neuheit
»Die Kaiserin" nicht gegeben werden, sondern wird erst am Mon¬
tag zum ersten Male in Szene geben. Heute Samstag gelangt »Der
ttdcle Bauer ' zur Aufiiibrung. während Sonntag abend „Der letzte
Walzr wiederholt wird. Sonntag nachmittag bleibt es bei „Kino-Königin .

Wirtschaftslage und Angeftelltenbewegung.
An Stelle des verhinderten Gauvorftebers Schellin spricht heute
Abend in der Ortsgrupvensitznng des D. H. B. Reichstagsabgeord-
nter Walther La m ba ch über das obengenannteThema. Der Vor¬
trag beginnt Punkt 8 Uür in der Zauberflöte. Neugasse0. ob. Saal.

>Preuk.-5M. Maffen-Lotterie.
Freitag , 12. November , vormittags.

10 00 0 M. auf Nr . 127 687 189 705,
5 000 rinf Nr . 8J i1 j01 091 181 420 210 261,
3 0 0 0 M. auf Nr . 1649 2401 11 956 11155 22 096 22 120

27 854 82 298 84 547 88 718 41 194 43 559 66172
58 329 6s 784 69 996 70 824 79 830 86 174 102 186
112 368 118 272 120 704 122 064 122 623 132 818

160 886 166 876 170189 174 515
183 214 185162 196-228 199 553
207 663 209 344 212 574 218125

145 818
175 755
200 941
218 745

155170
176 601
208 929
222 078.

Freitag . 12. November , nachmittags.
80 000 M . auf Nr . 142 311,
15 000 M . auf Nr . 31283

5 0 00 M. auf Nr . 41 879 43 646 95 394 106132,
3 0 00 M . ank Nr . 3815 11 488 11317 25631 82 902 86 199

48 020 44 309 45 986 51 474 58128 59 480 72147
76 627 76 511 91 689 102 948 105 212 106109 114 744
127 844 188 590 189 748 168 009 174 714 175 562
173 380 177 521 130 508 181 629 183191 183 854
191 015 198 933 124 648 299 483 299 988 213 421
215 552 229 536 281 842.

Aus den Vororten.
Der Nadfabrerkfiib Frohsinn veranstaltet

von nachmittags 4 Uhr . ab int Nassauer Ho?
Boß ) sein diesfährtges Herbst - Sportfest,
von drei Abteilnnaen Sechser-, Achter- und Bierer -Knnst- und
S -bulrei - en gefahren Ansteröem konnnen humoristische
Vorträge sowie ein Theaterstück zur Ansfübrnna

am S -mntaa.
<Mitglied W.

Es werden

Kursbericht der Frankfurter Börse
vom IS . Ufovcmber J9S0 .

Staats - Aul eihen.
V. K. L. K. V. K.

fl. . Deutsche R.-Anl. l -!i
4 .do, . . , . .do.
8>/a. . . .do. do.
8.do . do.
4. .Prenss . Konsuls . . .
S*/«. . . do. . . do.
g. do_ do.
4. .Bad . Anleihe v. 01.
4. .Bayer . Eisenb .-Anl,
31/1. .do. do. , .do.
3. . . .do. do . . .do.v
4. .Hessen . . . .
3*te. .do. .
5. .Bosnien u. Herzeg.
5. .Bulgar.Tabak.

77 -50 77 .50 4i;eOest. Staats -Rente . . 9575
66 .50 66,25 4. . Opsterr. GoM-'RentP 39 .-
5B .95 4. . Oest. elnheifl . Rente 21 .-
67 30 68 . - ä. . Rumänische 1003 . . 1B5 . -
61 -50 64 -25 41,2. Gold 1913 . . '56 - -
52 - - 51 60 4. .Rum. am. Rente_ '3Z . -
50 -75 50 -75 4. .do_ do. . .do. 1896 165 . -

4. Bagdad. 205 . -
78 75 79 -75 4 . . Türkische 1911 . . . . 117 .50
62 .70 62 -70 41/sHng. St .-Rente 1914 .34 .25
62 -50 4. . .do. . Goldrente_ 61 -

4. . .do.. St.-Rente 1910 27 .50
60 - 59 50 5. .Mexiko, innere_ 601 . -

114 -75 115- 5, . , .do_ äussere . . . 062 . -
265 - 263 - 4. .Mexik. Gold 1304 . . 310 - -

Berliner Handelsges.
Comm. n.Prlvatbauk .
Darmst.ftdter Bank. . .
Deutsche Bank.
. .Effekt .Wechselt). . .
. .Vereinsbank.
Dlskonto-Gesellsch . . .
Dresdner Bank.
frankfurter .Bank_

Vollbezahlte .Bankaktien.
V. K. L. K.

_do . . . Hyp .-Kr.-V
Metal ib.ii.Metalle.-G. .
Milteid . Creditbank. .
Nationalbank f . D . . . .
Oost. Kredtt.-Anst. . . .
Oost. I,änderbank. . ,.
Pfälzische Bank. .
Reichsbank.

V. K.
230 -
193 . - 1.94 50
177 - - 179 76
326 -75 3?0 -
149 - 149 .60
138 50 134 .75
250 - - 255 . -
220  - 227 - -
170 50 170 -

205 —■■
159
459 £01/6
1"5

81
109
149 75
151 50

Aktien deutscher Transport -Anstalten.
V. K. L. K. V. K.

Berl. gr. 9tr_assonba!m| -1 - - , RchnntiingGenuss -Bch.l - . -
Kahlgrund- Elsenbahu.| 126
Schantung E.-B.-AU . .1633

- - -
-126 . - | t. - 1636. - I -'Hamb.-Am.Paketf . . . .1196 .75

Morddeutscher Lloyd . . 1191 .26

L. K.
27 -
38 .50
21 .-

175 -
158 .20
127 .75

200:-
115-

34 25
59 65
28 .25

585 . -
80-

790. -

L. K.
203 50
159 50
360 -
178-
197 . -

83 50
96-

149 -75

L. K.

201 .80
194 . -

Aus Nassau und Nachbargebieten.
* Frankfurt . 13. Nov . Für was Vergnügungs¬

steuer gezahlt werden mutz.  Die „Frkf. Nachr."
schreiben: Das Frankfurter Messeunternehmen findet die
Unterstützung der städtischen Behörden in jeder Weife, das
hinderte jedoch das Rechneia-mt nicht, von der Meffegesell-
schaft 15 000 M . Vergnügungssteuer zu erheben für die ver¬
anstaltete Ansstellung »Das deutsche Buch". — Kommentar
überflüsiig !-

* Worms . 12. Nov . S e l b st m 0 r d. Hier hat sich dieser
Tage ein Arbeiter erschossen, als er eine Gefänanisstrafe
von zwei Fahren antreten sollte.

vermischtes.
Erwischte Falschmünzer.

Die Fahndungsabteiluna der Hauptstelle zur Bekämpfung
von Münzfälschungen bei der Polizeidirektion München ist
es gelungen , eine aus vierzehn Personen bestehende Bank-
notenfälscherbande zu verhaften , die in München in der
Augustenftratze in einer Steindruckerei ihren Sitz hatte und
sich mit der Herstellung von falschen arünen Reichsbanknoten
zu 60 Mark mit dem Frauenkopf , Ausgabe vom 24. Fnni
1919, befaßte. Sie hatte seit September für eine halbe Mil¬
lion  Mark Scheine ausqestellt und ste in München, im
bäurischen Oberland , in Baden , Hessen und Frankfuri sowie
in den Städten am Rhein  veräußert . Von den ausgegebe¬
nen Banknoten wurden für 300 000 Mark dem Verkehr ent¬
zogen. Ein Teil des Restes wurde wegen Fehldrucks ver¬
brannt : für etwa 200 000 Mark sind noch in München und
Bayern im Umlauf.

Offenbach  12 . Nov . Der Krsminalpoliezi ist es am
Dienstag gelungen , den 44 Fahre alten Mechaniker Max
Schubert in feiner Wcrkstätte bei der Herstellung von Fünf-
zigmarkbanknoten zu überraschen, die er hinter verschlossenen
Türen und Fensterläden schon seit Wochen anfertigte.
Klischees, Werkzeuae und Material wurden beschlagnahmt
und der Falschmünzer frstgenommen . Es handelt sich um
die grünen Fttnfzigmarkscheine vom 24. Juli 1920. die aus¬
gezeichnet nachgemachtund schwer von den echten zu unter¬
scheiden sind.'

5yort.
Fußball. Am morgigen Sonntag trifft die 1. und 2. Mannschaft

der Svielvereinigmig 1914 Wiesbaden im letzten Verbcmüswett-
spiel, in neuer Aufstellung sverstärkt) auf die 1. und 2. Mannschaft
des mit an der Spitz« stehenden Sportvereins Biebrich. Spiel¬
beginn der 2. mn 1 Ubr, der 1. Mannschaften um 3 Ubr aus dem
Sportplatz an der Dotzbeimer Straße lbinter der Bettsedernfabr.).
Morgens um 10 Ubr tritt die 3. Mannschaft der Spielvereiniaung
der 3. des F.-K. 1908 Schierstem im Privcttrücksviel gegenüber.
Das Vorspiel endete 6:5 für Wiesbaden. — Der F.-V. Germania
hat für morgen Sonntag die 1. und 2. Mannschaft des F.-V. Ger¬
mania Schwanheimzu einem Privatwettsviel nach hier verpflichtet.
Das Spiel der 2. Mannschaft beginnt um 1 Uhr. währeich die
1. Mvnnschafi um Mi3 Ubr mit ihrem Spiel beginnt.

Volkswirtschaft.
Berliner Börse.

Fortletznug der Haube . Aus Berlin.  12 . Nov ., meldet
unser *-i-*-Mitarbeitcr : Die Nwfivärtsbewegung in Montan¬
werten die gestern abend in Frankfurt Fortschritte gemacht
hatte, geht weiter , unterstützt lau neuer Kombinationer übe:
Berschmelzungs - bezw. Gemeinschastsvläne . Heute standen
Hösch - Harpen  im Vordergrund und die Aktien des
Stahlwerks sprangen gleich mehr als IM Proz . in die Höhe;
Harpener erreichten gegen den Stand vom 10. Nov . eine
ebenso große Avance , könnt n ober den Hochkurs nicht be¬
haupten. lTer Schlutzknrs 548 bedeutet gegen gestern immer¬
hin noch ein Plus non 25 Proz ). Neben dle'en beiden
Werten waren Deutsch-Luremburg . Ge ienkirchen, Phönix
gesteigert. Eine Sonderhausse entwickelte sich in Daimler-
Aktien, ebenso trat Interesse für Benz  berr 'or.

_ Von Banken Dresdner "pH Eommerzbank höher Elek¬
trische und Schisfahrt fest, aber ruhig nnd öbne we'evtllche
Aenderung . Valutawerte nngleichmäßigi: Auslands¬
banken  wieder stärker anziehend . — Deutsche Anleihen fest;
die 3pr o z. Reich sanleihe  gewann 1% Proz.

Der Industrie -Einlleitsmarkt zeigt wieder viel Kurs-
crhöhnngen leGn êrs für Maschinensabnken ; nur vereinzelt
gab es auch Abschwächungen.

Industrie.
Zur Sickerung der Rolstefibe 'ic-ernng hat die Maschi-

nenfghrik Augsbnra - Nürnberg mit der Gute-
hoffnungshtttte  Vereivbarunaen getroffen die vvr-
bildfiche Wirkung ans alle weite -verarbeitenden Werke ans¬
üben dürften : ist ihre Fosge doch die „geldlose" Lösung der
Frage einer Kapitalserhöhung bei der Masch'nensabrik'
Beide Unternehmen sind lnach norausgegangenen Beispielen)
eine Interessengemelnschaft einaeaanaen . die für Angsbnrg-
Nürnberg eine Sicherung der Rvihstofsbelieferung hedcntet,
ohne  die Notwendigkeit einer Vermehrung der Betriebs¬
mittel m f dem Wege der Kapitalserhöhung.  Der
gan'e Fabrifattonsurchietz wird sn ist erwarten , h-t der

IW >'.»» »■■unw—n>ULM amu». ..

Aktiengesellschaft Augsburg -Nürnberg wesentlich Zx-
werden können bei gleichzeitiger Einschränkung des
an Betriebsmitteln . Es sind somit für die Maschi^
nach zwei Richtungen Vorteile durch das Abkommen'
Gutehoffnungshütte erreicht.

^andelsnachrichlen.
Mainzer Warenbörse. Aus Mainz,  12 . Nov .,

berichtet: Auf der heutigen Warenbörse machte'
stärkeres Angebot in Hülsenfrüchten bemerkbar,
schäftstätigkeit in diesem Artikel war jedoch wensg^
da der Konsum noch eingedeckt ist, die hohen Preise
bewilligt und die Nachfrage im allgemeinen recht
war. Oelsaaten weiter gefragt , jedoch beeinträchtig
hohen Preise das Zniammenkommen von Abschlüsse
Kleesaaten lagen bei weichenden Preisen größere 3(-
vor. Luzerne ist nach wie vor fest und gute Qu
selten und teuer. Disponibler Reis gesucht. Schwi
Ware träge ; Brasil -Offerten waren reichlich am
Runkelrüben und Möhren zu den seitherigen Preiseu
angeboten. Auch Angebot in Heu und Stroh psw
Die Preise neigen eher nach unten.

ist

kirchliche Anzeigend
Evangelische Kirche.

tpormtag, bcn 14. November (24. nach Trinitatis ). J
Bergkirche. 10 Uhr : Fcstgvttesdicnst <Glockenweihe) Dekan D

meyer. (Kirche ist geheizt.) — Ktndcrgottesbicnst 11.30 Uhr : Pft.
5 Uhr : Psr . Grein. (Zum Abcndgottesdtenst sinb auch Kinder
eingeladcn .) — Taufen u. Trauungen : Dekan D . Vccscnmeger . Bee
Pfr . Dtehl . — Mittwoch, 17. Nov . (Bußtag ) : 10 Uhr : Psr . Grein
— 5 Uhr: Dekan D . Beesenmeyer (Abendmahl).

Lntherkirche. Jugcndgottcsdienst 8.48 Uhr : Konsistorialrat Kork
10 Uhr : Pfr . Lieber (Abendmahl). — Kindergottcsdienst 11.30
ststorialrat Kortheuer. — 5 Uhr : Konsistorialrat Kortheuer . — h
mcindeabcnd. — Mittwoch, 17. Nov . (Bußtag ): 10 Uhr : Konststort-
thcner (Abendmahl). — 8 Uhr : Pfr . Hosmann . (Abdm.). Kirche

Ningkirche. Jugendgottesdtenst 8.48 Uhr : Psr . Schmidt . — 10
Niemöllcr -Elbcrfcld . — Ktndergottesdicnst 11.30 Uhr : Psr . v . Sch
5 Uhr : Gvg. Bundcsf . (Luthers Gcburtst .). Festprediger Pfr . Nicmös
selb. (Mustkal. Darbietungen .) Die Kirchenfaiymlnng ist für den
Bund bestimmt. — Gottesdienst für Schwerhürtge : Sonntag , nachm,
tn der Sakristei der Ningkirche: Psr . Schmidt . — Mittwoch , 17.
(Bußtag, : 10 Uhr : Pfr . Schmidt (Abendm.). — 8 Uhr : Pfr . Philipp,

Kapelle des Panlinenftistö . 10 Uhr : Pfr . Held. — 11.30 Uhr
gottcsdienst . — Buß - und Bcttag . 10 Uhr : Pfr . Held.

Katholische Kirche.
28. Sonntag nach Pfingsten . — 14. November 1020. J

Die Kollekte am heutigen Sonntag in den drei Pfarrkirchen ist
St . Elisabethenvcrcin - zum Besten der Armen und Kranken —’

und wird aufs wärmste empfohlen.
Pfarrkirche zum hl. BonisatiuS . Hl . Messen: 8.48 Uhr und

Amt 7.18 Uhr (hl. Komm, der Erstkommunikantcn-Mädchcn nnd des
Hundes). KlndcrgotteSdicnst hl . Messe mit Predigt 8,18 Uhr . Ho
Predigt 10.18 Uhr. Letzte hl. Mess- mit Predigt 11.48 Uhr. Nachm.
Chttstcnlchre mit Andacht. AbcndS 8 Uhr Andacht. Au den W«ch«i
die hl. Messen um 8, 8.40, 7.10 und 0.18 Uhr. 7.10 und 0.18 Uhr #
messen. Freitag , am Feste der hl, Elisabeth , tst morgens nach der f 3
Messe Gcneralabsolutton für den Dritten Orden ; am Vorabend
Gelegenheit zur Beichte. Samstagabend 8.18 Uhr Salve . — Beichtge
Svnntagmorgcn von 8.48 Uhr an, SamStagnachm . 3.30 bis 7 und jta
an allen Wochentagen nach der Frühmesse.

Psarrkirche znr HI. Drelsaltlgkeit . 8.30 Uhr Frtihmessc, 8 Uhr;
Messe, 9 Uhr KindcrgotteSbienst (hl. Messe mit Predigt ), 10 Uhr
mit Predigt ), 2,15 Uhr Christenlehre , abends 8 Uhr Herz-Fesu»'
An den Wochentagen sind die hl. Messen um 8.30 und 7 Uhr. Tteik.
Freitag UI» 7 Uhr Schnlmcsse. — Samstagabend 6 Uhr Salve,
gelcgenhcit : Sonntag früh 8 Uhr an , SamStagnachm . 4—7 u. o.

Alt-kathol. Gemeinde — FricdenSkirche, Echwalbachcr Sir . De
dienst am Sonntag fällt aus . Nächster Gottesdienst am Bußtag,
vorm. 10 Uhr.

ko .-lnth. Gemeinde lder selbst eo.-lnth . Kirche in Preußen
Dvtzhcimcr Sttaßc 4. Lescgottesdicnst 10 Uhr. — Mittwoch, 17.
nachm. 8 Uhr : PrcdigigoilcSdienst . Pfr . Wagner.

Cv.-lnth. Dreielnigkcitsgcmeinde . lJn dem Kirchsaal Adelheids
PredigtgoiteSd . 0 30 Uür. — Bußtag : ProdigtgotteSd . 0.30 Wir. Psr

Renapvstolische Gemeinde , Oranlenstr , 64. 9.80 Uhr : Hauptge
3.30 Uhr Gottesdienst . — Mittwoch, 17. Nov . sBnßtag ) : Goitcsd. s

Methndisten-Gemcinde Wiesbaden . Pkddigt 0.48 Uhr (Herr C. 8
Zürich); Kindergotiesdlenst 11 Uhr . — Mittwoch, 17. 01ov. (Bußtag):
1t Uhr (Herr Prediger Pfister -Schweiz), — Donnerstag , abendtt
Gcfangstunde des gcm. Chors , Prcd . S , E . Gebhardt.

Baptistcn -Gemeindc — Zionskapclle , Adlcrstraße 10. Predigt
Kindergottesdienst 11 Uhr ; Predigt 4 Uhr (Herr ilioscnow ). —
ab-iidr 8 Uhr : Erbaunngs - » nd GcbctSstundc. Prediger Urban.

6Ü
- 1.0

AmlHdier Wetterbericht.
Höchstwärme des vergangenen Tages . . .
Tiefstwärme der letzten Nacht . .
Niederschlagshöhe der letzten 24 Stunden,

gemessen in Weilburg : 0 mm
„ ,, Koblenz ; 0 mm

Voraussichtliche Witterung för morgen.
Wieder zunehmende Trübung ; strichweise Niedt rseblai
milderen , zeitweise auffrischenden südwestlichen See

Waffcrstän̂ e am 12. Nov .: Hüningen 0.51, KcH
Maxau 3.00 MmrnHeim 1.85, Mainz 0 26 « N . 89# «
Rbeiuacu 1,4«. Kaub 0.96, Koblenz 1.05, Köln 054 , TM
Heil braun 018  Meter

HanptschriftleUer: Bernhard GrothuS, —
Berantwortlich für deutscheu. auswärtige Politik : B , G r o t h US;
Wissenschaft, UnterhaltungS - n. volkswirtschaftl . Teil : B .x« . Ei senkt,
kür Stadt - und Landnachrichten, Gericht und Sport : Heinz
für die Anzeigen : F o h. Bastler;  Druck u. Verlag der W i e s k

Verlags - Ansta » G . m. b. H., sämtlich in Mesl '-k-G

Aktien anal . Transportanstalten.
V. K. I» K. V. K. Tj. K.

Oest. Südb. (Lombd.l . I - I I Paltlmore & Ohio R. . 1575 . - I670 - —
Westslcllien . 1132 501134 -75 I Pcnnsylvanien . |

Aktien Industrieller Unternehmungen.
V. K. t.  K. V. K

Aschaffenb. Zellst,.
Banges .Stidd.Tmmobil.
Brauerei Blöding . _
. . do. . . . Hennlngor . .
. . . do_ ScbMferhof.
ehern. Anelo-Onano. . ,
Bad. Anll. Roda.
Blei u. Silber Branbacb
D. Gold li. Silhersch . .
Chera.Fabr.Goldenberg
. .Th. Goldschmldt . . .
. .Fabrik Griesheim .
. . Farbwerke Höchst.
. .Holzv . Konstanz . .
. .Wegelin.
. .Werke Albert.
Elektrtsci e A. K. 6 . .
do. Deul'ch eebersee.
do. Lahmojer.

' do Licht und Kraft. . .
do. Rhein . Eloktr . . . .

545 - - 559 - - do. Schnekerf. 3 '4 . -
Frankfurter Hof. 410 . -

220 50 — Leder ' Ad! ft Otmenh
1.95 . - 109 .50 Mâ ohinentab.TCleypr. . 310 cO! ?»*$. — 155 - Maschtnenfab.Brener. . 29 .9 .50
450 - 465 . - Faber n. Schleicher . . 173 . -
550 - - 564 -50 Fahrz. Eisenach . . . . . . 215 .50258 . - 253 - Karlsrnher . . . 469 -75
762 - - 830 . - Moenns .
795 - - 795 . - Motorfabr. Oberursel. . 365 -- -
446 - - 463 . - Rehnellpr.Frankenth . . 340 - -
394 -75 398 .75 Oelfahr. V. deutsch . . . 345 - -
447 .50 449 75 Porz .u . Stfft.Wessel . . . 445 . -
430 - 445 - - Rehriftr. Stemnel. 398 . -

Schuhfabrik Fränk . . 285 . -
107 8- IO 09 .5O . . . do— Herz Frkf. . ?45 . -
335 - 3 :,-9 - - Sektkellerei Feist 343 . -
1253 1230 Steana Pomona. . .
053 - 258 - - zellst .-Fabr.Waldhof. . 406 -227 - 2 "9 - - Zuckerfabr. BadWasrh497 -
205 . - 203 50 Zuekerfabr.Frankenth. 410 . -

Ueritwerka - Aktien.
V. K. L. K.

L. K.
302 . -
408--
345 7̂5
296 . -
179-
460 -25
400 . -
3B1 . —
340 . -
340 . -
450 -
398 . -
2 «5 . -
249 . -
343 . -
2250-
502 . -
430 . -
414-

V. K. L. K.
Bochum, Bgb. u. Gosset.
Budorus, Eisenwerke . .
Concordla, Bergbau. . .
Deutsch-Luxemburg . .
EschweilefBergw .-V.. .
Frledrichsliütte.
Gelsenkirch. Rergw . . .
Harpener Bergbau. . . ,

522 - -
617 - - 637 - --

äx
Kallw. Ascherslebon . .
Westerreseln Kaliw. . .
Lothr Hütten* n. B -V
Manuonmann-W.
Oberschi. Elsb i'edr . . .

501 . -
476 -
430 -
512 -
322 . -

506 - -
475 - -
460 -
619 . -m

4. . Biebrich. 1
4. . Frankfurt . I
4. . Mannheim. |

Lose.
Oberschi Eison (Caro 134 - - Augsburger. 1

395 - 401 -50 Phönix Brgb. u. Hbetr. 549 - - 610 - - Braunschwelger. |
500 . - 545 - iticbcck Mcntan . . 405 . - 406 . - 3VaGgthiiei Pr. PUbl .Ill

la .nwiaiwwiii n<wo
Provinzlal- und Kommunal -Obligationen

4 . .Bayr. H.n.Weohselb,
4. . Bert. H -Bk. abgest.
4. . Rene 7 u. 8. 13 n. 14
4 . . 5. rie 15 u . 16. .
4 . . 5. rie 17 u . 18.
Bifeabgest.
4. .Kommunal Rer. t . . .
4. .D. Ornndered.Gotha
3i/aAt>t. 3it.4 . r.lto
31/9Ab. 5u .8.
4. .D.H.-B. Bfl . R. 10-19
4 . . Rer. 20 u. 21.
8i/jSerie13u . l8a_
4 . .Frankl. Hyp.-Bk.SV?.
4. .FM. H.-B. Kom. S. 2.
3>/sKomm. Ser. 1. .
4 . .Fkf.Hvp.-Kred.-Ver.
31/98.44 kiindb . ab 1913.
33/4. .
4. .Hamb. Hvp.-Bank . .
SOsRcr. 1-100 n. 301-330
4. . Mein. H.-Bk. S. 2-15
4 . .Serie 16.
4 . . Serie 17.
4 . .Serie 18.
3i/«ahg.. 1905, 1907
4 . .Mltteld. B.-Kr. Grelrl
3i/jHyp. kdb ab 1906 . . |

V. K. L. K.

91
9404.
95.
63.
05.
07

104.
83.

50

102 .25

Q9
87
83
99

1.00
10 '
100
101
30.
5.

V. K.

t . .Pfalz . Hrp.-Bk.
91 . - S'/äverlosbar. .
04 .- -It/sunvarlosbar. . ___
94 .50 1. .Prenss Rd.-Cr.-A.-B.
95 -50 iWiRer. 20. Ser. 23. . . . .
83 . — -IhpSer. 3, 7, R, 9 abst. . .
96 . - 4. .Pr. Cent. R -Ored.-Cr.
97 -50 4. . Kommunallüos_

104 - - 4. .Rh. Hvp. Mannheim
88 - - 3Vsveriosbar.

Si/annverlosbar ah 1014
4. .Komm. nnk. b. 1̂ 23.
4. .unk.b.l924 (3t(s80. - )

103 - - 1. .Rh.-Westf.Bd.-Ored.
63 - - StfeSer. 2, 4 u. 6.

4. .Westd. Bdcr. (Köln)
Si/aSer. 3 u. 4. Ser. 9. - •

99 -50 4 . .Hess. Ld.-Hyp.-B . . .
R7 . sn
88  75 4. .Kom Ser . 5-14.
93 -25 3i/sKom. Ser. 1-3. 8. 4. .

4. . Land.-Oredk. (Oass.1
100 -30 31/sSer . 19 n. . .
100 -30 4. . Nassau. Landesbk . .
100 -30 3»/«Llt. ü . u. X.

OUeLlt. F, G, H, K u. I.
3i(sLlt. M, N, Pu . Q.

95 -90 31/jLlt. R. Su T.

93 - 134« Wiesbaden. 1
107 - - 4. do.
92 75 4. do_ neue . I
L. K. Lose.
- . - I S'/zKöln-Mlndener. |

4 .Meininger Prämienj
liurkiselie iOOFra. . . . .!

F.
1.05

01
84
8306
92100
37
82
94
93-
03-62
91.60

101-
87-,99 -
84-:
94-!
86Ä

9
97,
V. &
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